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Beschluss Nr.: Serv/047/2017 5 

öffentlich 6 

Einreicher: Bürgermeister 7 

Federführung: Sachgebiet Service, Verfasser: Frau Sperling 8 

Behandelt im: 9 

Hauptausschuss der Stadt Werneuchen 07.09.2017 
Stadtverordnetenversammlung Werneuchen 05.10.2017 

Betreff: Beschluss zur Petition "Bürgeranregung gem. §21 GO Bgb: Adressweitergabe 10 

an Bundeswehr, Widerspruch erleichtern" 11 

 12 

Beschluss: 13 

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Werneuchen beschließt, dass Jugendliche, bei 14 

denen die Weitergabe Ihrer Daten an die Bundeswehr bevorsteht, ebenso wie deren Eltern 15 

von der Stadtverwaltung angeschrieben und über die beabsichtigte Datenweitergabe infor-16 

miert werden. Diesem Schreiben wird ein Musterwiderspruch beigefügt. 17 

Begründung: 18 

Der Bundestagsabgeordnete Dr. Alexander S. Neu trat an die Stadt Werneuchen mit dem 19 

Anliegen heran, die Möglichkeit des Widerspruchs gegen die Adressweitergabe an die Bun-20 

deswehr für die Betroffenen zu erleichtern.  21 

Von den Kommunen werden jeweils bis zum 31. März die Daten zu Personen mit deutscher 22 

Staatsangehörigkeit, die im Jahr darauf volljährig werden, an die Bundeswehr übermittelt. 23 

Jugendliche, aber auch deren Eltern, können der Datenweitergabe durch die Meldebehörden 24 

an die Bundeswehr widersprechen. Dies ist in § 58c Abs. 1 S. 2 Soldatengesetz mit Verweis 25 

auf § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz festgelegt. Dort heißt es: Eine Datenübermittlung nach  26 

§ 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes ist nur zulässig, soweit die betroffene Person 27 

nicht widersprochen hat. Die betroffene Person ist auf ihr Widerspruchsrecht bei der Anmel-28 

dung und spätestens im Oktober eines jeden Jahres durch ortsübliche Bekanntmachung hin-29 

zuweisen. 30 

Die Stadtverwaltung kommt ihrer Hinweispflicht sowohl bei der Anmeldung als auch in Form 31 

der Bekanntmachung nach. Im Oktoberamtsblatt werden die Bürger auf ihr Widerspruchs-32 

recht durch öffentliche Bekanntmachung hingewiesen. 33 

Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 34 

ca. 50-80 € Porto 
jährlich 

- im Plan enthalten unter: HH-St.: 
11.1.02.07.543103 

Bestätigung Kämmerei: 

Anlagen: Antrag von Herrn Dr. Alexander S. Neu  35 

   

Bürgermeister  Sachgebietsleiterin 
36 



Stellungnahme der Fachausschüsse: 1 

Ausschuss Datum Mitglieder 
Ja-
Stimmen 

Nein-
Stimmen 

Stimmenthaltungen 

A1 07.09.2017 7 5 2 0 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung: 2 

Beschlussfähigkeit   Abstimmung  

Gesetzliche Mitgliederzahl:  19 dafür:  7 

davon anwesend:  10 dagegen: 3 

  Stimmenthaltung:  0 

Befangenheit wurde erklärt durch:  3 

…………………………………………………………….. 4 

Die Richtigkeit der Angaben über Beschlussfähigkeit und Abstimmung werden bescheinigt. Zur Sitzung unter Mitteilung der 5 

Tagesordnung ist rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden. Die Beschlussfähigkeit der Stadtverordnetenver-6 

sammlung ist gegeben. 7 

Werneuchen, 05.10.2017 
………………………………. 
Vorsitzender der SVV 
 

  
  
 ………………………………. 

Stadtverordnete/r 
 8 
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